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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



Monatsspruch Juni 

 
Mir aber hat Gott gezeigt,  

dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen darf. 
Apg 10,28 

 
Lassen Sie sich diese Erkenntnis des Apostel Petrus mal auf der Zunge zergehen. 
Während Petrus bei dem römischen Hauptmann Kornelius zu Gast ist, geht es um 
nichts Geringeres als um die Frage, wie sich Menschen verschiedener Herkunft, 
unterschiedlichen Glaubens und anderer Kulturen begegnen können.  
Wer darf mit wem gemeinsam essen? Wer darf mit wem Umgang pflegen? Wer 
darf Gemeinschaft zusammen feiern?  
Petrus sieht sich im Hause des Hauptmanns Kornelius mit all diesen Fragen direkt 
konfrontiert. Doch ein göttlicher Traum schenkt ihm Einsicht: …dass man keinen 
Menschen unheilig oder unrein nennen darf, egal woher er kommt, welcher  
Religion er sich zugehörig fühlt, welcher Kultur er angehört oder welche Sprache 
er spricht.  
Interessant ist auch die Übersetzung der Basisbibel, denn sie schreibt: Mir aber hat 
Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unvorschriftsmäßig oder unrein nennen 
darf. 
  
Das Wort unvorschriftsmäßig lässt mich an die aktuellen Debatten um Flüchtlings- 
und Migrationspolitik denken. Es wird über illegale Migration gesprochen und über 
gute und schlechte Flüchtlinge. So wie diesbezüglich aktuell über Menschen geredet 
wird, ist es wohl nicht weit her mit dem Vers aus der Apostelgeschichte, denn der 
zeichnet doch ein anderes Bild. Gott sagt: Niemand ist unvorschriftsmäßig. Das 
heißt niemand ist illegal, niemand ist falsch oder per se unrechtmäßig.  
Dieser Bibelvers erinnert mich somit auch an Artikel 1 unseres Grundgesetzes:  
Die Würde des Menschen ist unantastbar, und zwar die Würde jedes Menschen.  
Es ist eben niemand unheilig oder unrein oder unvorschriftsmäßig, sondern alle 
Menschen sind gleich an Würde. So können wir auch mit allen Menschen gleicher-
maßen würdig und gerecht umgehen.  
 
Der Satz aus der Apostelgeschichte scheint also sogar auch für unsere heutigen 
gesellschaftlichen Denkmuster Grenzen aufzusprengen – Man darf sich irritieren 
lassen von anderen Menschen, unbekannten Kulturen und fremden Sitten. Man 
darf sich wundern oder sogar ärgern darüber, was andere so machen.  
Man darf aber auch seine Meinung ändern, zu dem, was man vorher mal gedacht 
hat. Man darf anfangen, Menschen anders zu betrachten als bisher. Man darf neue 
Überzeugungen finden und sich von Altem trennen. Man darf mit neuen Einsichten 
über sich hinauswachsen und neue Horizonte in sich selbst entdecken.  
Und so überwindet man Grenzen zu allererst im eigenen Kopf. So wie Petrus seine 
inneren Grenzen überwinden konnte, durch die geoffenbarte Einsicht: Jeder 
Mensch ist heilig!  

  
Sarah Schattkowsky 
  



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 
Liebe Gemeinde, 

auch im Mai hat sich der GKR wieder zu seiner üblichen Sitzung getroffen. Im  
Oktober wollen wir uns einen ganzen Tag Zeit nehmen, um einige grundsätzliche 
Themen zu besprechen. Wir füllen gerade unseren Themenspeicher, auch Ideen 
aus der Gemeinde sind willkommen. 

Ein wichtiges Thema sind die im November stattfindenden GKR-Wahlen. Wir sind 
auf der dringenden Suche nach Kandidaten – erste gibt es schon. Bei Interesse 
sprechen Sie bitte die aktuellen Mitglieder, unsere PfarrerInnen oder auch die  
Mitarbeitenden des Gemeindebüros an. Wir freuen uns auf Sie. Der GKR hat  
beschlossen, dass dem neuen GKR fünf Älteste angehören sollen, auch Ersatz-
älteste werden gebraucht. Bis Anfang September können Sie sich entscheiden.  
Nur Mut! 

Ein Rückblick auf die Veranstaltungen in der Karwoche und an den Osterfeiertagen 
hat eine gute Resonanz gefunden, alle Veranstaltungen waren gut besucht.  

Eine nächste Veranstaltungswoche werden wir im November während der  
Friedensdekade durchführen. Die Vorbereitungen dazu haben begonnen, ein  
Vorbereitungsteam hat sich dazu zusammengefunden.  

Davor – Anfang September – ist ein Gottesdienst gemeinsam mit der Aktion  
Sühnezeichen Friedensdienste (ASF) geplant. Wir werden Sie auf dem Laufenden 
halten. 

Auch unser Gemeindesaal wurde noch einmal thematisiert. Nachdem wir letztens 
beschlossen haben, auf alle Fälle eine kleine Lösung anzugehen (Renovierung der 
Toiletten, Barrierefreiheit herstellen), wollen wir uns nun doch auf die Suche nach  
möglichen institutionellen Geldgebern machen, um gegebenenfalls doch die  
Gesamtmaßnahme finanzieren zu können. Auch Ideen aus der Gemeinde sind 
dazu willkommen. Wir werden Sie weiter informieren. 

Zum Schluss noch eine gute Nachricht: Trotz erhöhter Preise konnten wir beim 
Gasverbrauch ein Guthaben von mehr als 5.000 Euro erwirtschaften. Zahlen für 
Strom liegen noch nicht vor. Also unsere Winterkirche hat sich bewährt. 

Nun wünsche ich Ihnen noch ein schönes Pfingstfest, wir sehen uns auf dem Leo! 
 
Herzlichst  
Barbara Simon 
 
 
 

Zum Titelblatt 
 
Farbenspiele am sommerlichen Wolkenhimmel erzeugten in der Redaktion Gedanken 
an das Pfingstfest. Lassen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf. 
Gefunden bei flickr   



Bibel und Welt 
 
 
Wir treffen uns in der Regel am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 

 
 
 
Dienstag, 03. Juni 2025 – „Es wird gegrillt“  

–   am Grill: Detlev Mannigel 
 
Wir setzen unsere Tradition fort.  
Gemeinsam reden und singen, grillen, essen und trinken.  
Der Garten des Gemeindezentrums bietet sich immer wieder 
dazu an, und so laden wir auch in diesem Jahr wieder ein. 
 
Wie schon in den letzten Jahren ist für Grillgut gesorgt, aber  
steuern Sie gern einen Salat, einen Nachtisch oder Sonstiges bei. 

Und bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an, damit wir 
besser planen können.  

 
 
 
 
Achtung, abweichender Termin – diesmal der dritte Dienstag! 
 
 
Dienstag, 15. Juli 2025 – „Code der Götter – Botschaften aus der Eiszeit“ 
 –   mit Pfr. Alexander Tschernig 
 
Die Höhle von Lascaux ist weltbekannt wegen 
ihrer vielen und sehr schönen Höhlenmalereien 
aus der Zeit vor ca. 38.000 bis 19.000 Jahren.  

Die damalige Kultur war alles andere als primitiv 
und die Höhle, die vermutlich über 10.000 
Jahre lang genutzt wurde, vermutlich ein  
religiös bedeutsamer Ort.  

Wir beschäftigen uns anhand einer ZDF-Dokumentation damit, was die Bilder von 
damals uns alles zu sagen haben und freuen uns über neuere Erkenntnisse und 
ein inspirierendes Gespräch! 
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KuKiK – Kaffeetrinken und Kultur in Kapernaum 
 

 
 

Bienen  
 
Bienen liefern uns leckeren Honig, sie sind aber 
auch entscheidend für die Bestäubung von Blüten, 
aus denen sich etwa Früchte wie Äpfel oder  
Pflaumen entwickeln. 
 

Wir freuen uns, zu diesem Thema Stephan Härtel vom NABU (Naturschutzbund) 
Berlin als Referenten gewonnen zu haben.  

Er wird auch etwas zu den konkurrierenden Wildbienen oder zu der invasiven  
asiatischen Hornisse erzählen. Wie immer gibt es auch selbstgebackenen Kuchen 
unseres Teams.  

Wie immer bitten wir um frühzeitige Anmeldung, um sich einen Platz zu sichern. 
Das KuKiK-Team freut sich auf euch! 

 
ein zusätzlicher Offener Nachmittag zu wichtigen Themen  
wie Vorsorgevollmacht u.v.m. 
 
Wir wollen allen Interessierten einen zusätzlichen Termin zu alltagsrelevanten  
Themen wie Pflegestufen, Anträgen für Wohnstiftungen und das Einreichen von 
Widersprüchen anbieten. 

Zu Gast:  
Sozialarbeiter Stephan Pallien (Bezirksamt Mitte), der auch Hausbesuche anbietet. 

Die Veranstaltung findet bei einer Mindestteilnehmerzahl von 10 statt.  
Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung bis spätestens 17.06. im Büro an.  
Für Kaffee und Gebäck ist gesorgt. 

 
Euer KuKiK-Team  

Montag, 23.Juni 2025, 15.00 Uhr  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 

 – Plus 
Montag, 07.Juli 2025, 15.00 Uhr  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 



Die Kita lädt ein 

  



Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 
Nächster Termin: Mittwoch, 18. Juni 2025 
 19.00 Uhr 
 im Saal 
 

Wir lesen das relativ neue Buch von  
 
Luisa Neubauer: 
„Was wäre, wenn wir mutig sind?“ 
 
Seit Jahren kämpfen Menschen um die künftige Bewohnbarkeit unseres Planeten. 
Doch bis heute scheitert die Welt daran, den notwendigen Klimaschutz  
demokratisch zu organisieren.  

• Warum passiert nicht mehr, obwohl die wissenschaftlichen Fakten schon lange 
bekannt sind?  

• Woher kommt die Anti-Klima-Aggression der Rechten?  

• Warum sorgen die sichtbaren Klimakatastrophen nicht für ein gesellschaftliches 
Umdenken?  

Luisa Neubauer analysiert die Machtkämpfe hinter der 
Klimakrise, legt die fossilen Wurzeln unserer Demokratie 
frei und zeigt, wie eine realistische Utopie auf unserem 
Planeten aussehen kann. Das Buch ist eine Einladung, 
den Krisen in die Augen zu schauen und ein Plädoyer für 
die Hoffnung.  

Ihr Alexander Tschernig  
 

 
 

Dampferfahrt mit der MS Havelqueen 
 
 

Wir treffen uns am  Freitag, 25. Juli 2025  
 

 um  11.45 Uhr vor der Nazarethkirche, bzw. 
  ab 12.30 Uhr Greenwichpromenade /Tegel 

 
 

Die Dampferfahrt kostet 16,10 €.  

Auf dem Schiff sind Getränke und Speisen erhältlich. Jede:r ist willkommen! 

Anmeldung mit Angabe des Treffpunkts bis spätestens 27. Juni 2025 im  
Gemeindebüro 
 
Markus Steinmeyer  



Übergemeindliche Tagesfahrt zur Gedächtniskirche Rosow 
 

Samstag, 28. Juni 2025  
Abfahrt: 07.00 Uhr:  Bus-Parkplatz am Medical Park,  
   An der Mühle 2, 13507 Berlin 

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 

Kostenbeitrag: 40 €/Person (Bezahlung erfolgt im Bus).  

Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben, 
eine Warteliste wird geführt, ein Rücktritt ist bis zum 31. Mai 
möglich.                  

Aus dem Programm: 

• Führung durch die div. Spielstätten der  
Uckermärkischen Bühnen Schwedt 

• Mittagessen 

• Lesung: Fontane – Briefwechsel Theodor und Emilie 

• Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
 
Karsten Scheller  
 
Detaillierte Informationen zum Ausflug finden Sie im Gemeindeblatt März 
 
 

Tagesfahrt an die Müritz – auch für Familien 
 

 
 

Erster Halt ist Bollewick/Mecklenburg. 
Hier können wir die größte Bauern-
scheune Deutschlands bestaunen. In 
der Scheune gibt es viele kleine Läden 
u.a. mit traditionellem Handwerk. Hier 
gibt es die Möglichkeit zum Mittagessen 
(9,00 – 20,00 €) und zusätzlich für Familien 
noch die Gelegenheit, den Irrgarten zu 
besuchen (Eintritt 6,50/5,50€).  

Gegen 13.00 geht es weiter ins nahegelegene Röbel/Müritz und wir fahren dann 
mit einem Schiff über die Müritz. Auf dem Schiff gibt es die Möglichkeit eines  
Imbisses (ca. 4,00 – 10,00 €). In Waren werden wir dann zum Abschluss noch im  
Altstadtcafé Kaffee und Kuchen genießen, bevor wir gegen 19.00 Uhr zurück sind. 

Anmeldung: Gemeindebüro Nazareth unter 456 06 801 (AB) 
Termin:  19. Juli 2025, 9.00 Uhr (Abfahrt)  
Treffpunkt  8.45 Uhr am Leopoldplatz 
Kosten  47,00 € pro Person (auch Kinder): inkl. Kaffee und Schifffahrt  

Bezahlung erst bei genügender Teilnehmerzahl, da die Fahrt nur bei ausreichender 
Anmeldezahl stattfinden kann. 



Filmvorführung 

 
Kurt Gerstein war ein frommer Mann, geprägt durch seine Mitgliedschaft in den 
westfälischen Schülerbibelkreisen in den zwanziger und dreißiger Jahren. In den 
frühen Jahren der NS-Herrschaft fiel ihm auf, dass bei den Treffen der Bibelkreise 
Menschen dabei waren, die fromm die Hände falteten, um gleich am nächsten Tag 
über das Gesagte der Gestapo Bericht zu erstatten. 
 
Warum sich darüber ärgern oder sich gar einschüchtern lassen? In ihm reifte die 
Idee, sich konspirativ um Aufnahme in die SS zu bemühen, um ganz anderen  
Leuten zu berichten! Als Bergbau-Ingenieur waren seine Fachkenntnisse begehrt! 
Seine Rolle als schneidiger SS- Offizier spielte er so gut, dass seine Freunde ihn 
kaum wiedererkannten, sich sogar von ihm abwandten. Er bekam Zugang zur  
Vernichtungsindustrie der SS, konnte Zyklon- B- Transporte boykottieren, nahm 
Kontakte zur schwedischen Botschaft und zur apostolischen Nuntiatur auf, um  
bekannt zu machen, was mit jüdischen Menschen in den Konzentrationslagern des 
3. Reiches geschieht. Den Krieg überstand er, starb aber unter ungeklärten  
Umständen am 25. Juli 1945 im Pariser Gefängnis.  

  

Kurt Gerstein der Spion Gottes 

Öffentliche kostenlose Filmvorführung  

„Der Stellvertreter“ 
 

am Mittwoch, 16. Juli 2025, 17.30 Uhr  
 

in der Kapernaum-Gemeinde, Seestraße 35, 13353 Berlin 



Filmvorführung 
 

 
 
Den von ihm erstellten „Gerstein-Report“ benutzte Rolf Hochhuth in den 60er  
Jahren als Vorlage für sein Theaterstück „Der Stellvertreter“ 
 
Herzliche Einladung zu einer gemeinsamen Veranstaltung der  
Kapernaum-Gemeinde mit der Evangelischen Schülerarbeit BK Berlin  
 
Helmut Blanck  

 
  



Pfingstmontag  

   



Sommerfest 2025 im Gemeindezentrum 
 

 
 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 

 
 

Fahrverbindung: 

 
 
Bus 128   bis Brienzer Str. oder 

Brienzer Str. 22, 13407 Berlin  U Franz Neumannplatz (Fußweg) 

  

Sonntag, 06. Juli 2025, 14.00 Uhr 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 

   
Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Thomas Wille  

Kantorei 
Di 19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor 
Do 14.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kapernaum Singers 
- Gospel and more - 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Johannes Pangritz und  
Karin Hillmer  

Jam Session 
jeden dritten Fr im Monat  
um 20.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Alexander Tschernig und 
Markus Steinmeyer 

Weddinger Puppenwerkstatt 
Di 10.00 – 13.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi  16.00 – 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Team 

Spielerunde 

Fr 14.00 Uhr 
Jeden zweiten und vierten Fr im Monat 

 
 
Seestr. 

 
Sabine Tillack 
Tel. 453 83 35 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige  
Di, entsprechend Veröffentlichung 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer  
und Team 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 
Gruppen, die Kinder aufnehmen, bitte 
bei Markus Maaß erfragen.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat  
alle zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

Taizégebete  
jeden zweiten Mi im Monat  
um 19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

Malkreis 
jeden ersten und dritten Fr im Monat  
Fr  11.00 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Junger Kreis 
jeden ersten und dritten Di im Monat 
um  19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
jeden zweiten und vierten Di im Monat 
um  17.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Yoga 
Fr 18.45 Uhr 
nach Ankündigung, ggf. nachfragen 

 
Seestr. 

 

Christina Kirves 
453 83 35 

Bibel und Welt 
in der Regel jeden ersten Di im Monat 
um 17.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 
Pfrn. Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Jeden dritten Samstag im Monat 
um  19.00 Uhr  
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

   

   

Konfizeit  
Nazareth 
 

 
Pfn. Sarah Schattkowsky 
und Pfr. Thilo Haak 

   

   

Blaukreuzgesprächsgruppe  
Für Suchtkranke, Gefährdete und  
Angehörige  
Mi 19.00 Uhr  

 
Brienzer Str. 

 
Eva  

Tel. 0176 / 43 26 40 63 

   

   

Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastorin Doris Gohlke  

New Hive e.V 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 

Rev. Suanlian Tonsing 

Tel. 01521 3255 680 

  



Unsere Gottesdienste  
 

 

Monatsspruch Juni 2025 
 

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen  
Menschen unheilig oder unrein nennen darf. 

Apg 10,28 

 

      

 Gottesdienst mit   A – Abendmahl                  N –anschließendes Nachgespräch 

 Klingend mit:   B – Bläserkreis  C – Chor/Kantorei  E – Flötenensemble 

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

01. Juni 2025 
Exaudi 

09.30 Uhr A 
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky 

08. Juni 2025 
Pfingstsonntag 

09.30 Uhr T 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

09. Juni 2025 
Pfingstmontag 

12.00 Uhr ♪ 

Ökumenisch – Open Air  
Gottesdienst auf dem Leopoldplatz 
Anschließend Imbiss  

15. Juni 2025 
Trinitatis 

17.00 Uhr  
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky  
Abendgottesdienst 

22. Juni 2025 
1. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche  
Judith Brock 

29. Juni 2025 
2. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche  
Alexander Tschernig 

06. Juli 2025 
3. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr A 
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky 



im Juni 2025 
 

    

      

T – Taufe  und als   F – Familiengottesdienst 
 

K – Flötenkreis  S – Kapernaum Singers  ♪ – Andere  

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

01. Juni 2025 
Exaudi 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Dagmar Tilsch 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Helmut Blanck 

08. Juni 2025 
Pfingstsonntag 

11.00 Uhr 
A 

♪ 

Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

09. Juni 2025 
Pfingstmontag 

12.00 Uhr ♪ 

Ökumenisch – Open Air  
Gottesdienst auf dem Leopoldplatz 
Anschließend Imbiss  

15. Juni 2025 
Trinitatis 

11.00 Uhr ♪ 
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

22. Juni 2025 
1. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Gertrud Heublein 

29. Juni 2025 
2. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Anke von Eckstädt 

06. Juli 2025 
3. Sonntag n. Trinitatis 

14.00 Uhr  

Sommerfest im Garten des  
Gemeindezentrum Schillerhöhe mit 
dem Blauen Kreuz und der Band „Licht“ 
Alexander Tschernig 



Freud und Leid vom 16. April 2025 bis 15. Mai 2025 
 
 

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
 

 
Manfred N. (81) 
Gina S. (92) 
Petra K. (60) 
Hanni-Lore S. (99) 

Hannelore F. (73) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

CCNull 

Die Redaktion 
wünscht 

ein 
 

gesegnetes 
 

Pfingstfest 



Aus der Gemeindeleitung   
 
Liebe Gemeinde,  
 
Anfang Mai tagte der BVA zum ersten Mal seit August 2024 endlich wieder in der 
Korneliuskirche. Die Bauarbeiten an den Rohren sind abgeschlossen und der  
Statiker hat uns das Ok für unsere Rückkehr gegeben. Seit Mitte Mai finden nun 
endlich wieder alle Gruppen und Veranstaltungen in Kornelius statt. Gemeinsam 
mit dem KVA werden nun noch die letzten Rechnungen bezahlt und die letzten 
Dinge mit der Versicherung geklärt. Die „Schönheitsreparaturen“ stehen aber noch 
aus, wir hoffen, dass diese im Laufe des Junis fertiggestellt werden können.  
Den Großteil der Rohrsanierung zahlen wir aus unserer Substanzerhaltungs- 
rücklage, außerdem hoffen wir auf Unterstützung des Kita-Verbands und der  
Kirchenkreis wird uns mit 10.000 Euro bezuschussen.  
 
Außerdem hat der BVA mit der Planung des Sommerfestes begonnen. Wir planen 
einen Festakt zu 50 Jahre Korneliuskirche und gemeinsam mit der Kita wird es viel 
Spiel, Spaß, Tanz, Eis, Kaffee und Kuchen und einiges mehr geben.  
 
Diskutiert wurde außerdem über das „Kontaktjahr 2025“, ein Initiative der EKBO, 
die dazu aufruft mehr Gemeindeglieder zu Hause zu besuchen und Gesprächs-
angebote daheim zu machen, um die Menschen direkt anzusprechen und auch mit 
Gemeindemitgliedern, die sonst nicht in die Kirche kommen, Kontakt aufzunehmen.  
 
Gegenüber geht der Bau des Kirchlichen Verwaltungsamtes zügig voran, die Bau-
höhe wurde erreicht. Nun geht es demnächst schon an den Innenausbau und die 
Fenster. Ende Mai wurde Richtfest gefeiert und im Herbst soll bereits die Kita auf 
ihre Außenfläche zurückkönnen.  
 
Wir rühren auch weiterhin die Werbetrommel für unsere GKR-Wahl im November. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei uns für ein Gespräch. Gerne 
klären wir Ihre Fragen zu diesem Thema.  
 
Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen für den Frühling 
Sarah Schattkowsky 
und Ihr BVA 
 
 
 

  



GKR-Wahl 2025 

 

 

 

 

 
 
 
 
Liebe Gemeinde,  
seit Ende 2022 hat die Korneliusgemeinde einen Bevollmächtigten-
ausschuss. Am 30. November 2025 stehen nun wieder GKR-Wahlen an, 
und wir hoffen dieses Mal einen GKR für die Gemeinde wählen zu können. 
Dafür brauchen wir ihr Engagement!  
 
Wir suchen Menschen, die gerne aktiv kirchliches Leben in unserer 
Gemeinde, in der Region und im Kiez mitgestalten wollen und auch Lust 
haben sich über Finanzen, Personelles und Organisatorisches Gedanken 
zu  machen.  
 
Wir bieten ein abwechslungsreiches Ehrenamt mit Gestaltungsspielraum 
und Verantwortung für die Gemeinde und ihre Zukunft, wie auch ein 
wertschätzendes Miteinander und gegenseitige Unterstützung bei allen 
Aufgaben.  
 
Wenn Sie Interesse haben sprechen Sie bitte Pfrn. Schattkowsky im Laufe 
der kommenden Monate an. Alle Kandidaturen müssen bis spätestens 
Anfang September 2025 beim BVA eingegangen sein.  
 
Wir freuen uns auf Sie!! 
Sarah Schattkowsky 
 

 
 

                                     Mehr Infos unter:  

 
  



29. Juni 2025 – Sommerkonzert in Kornelius 
 

Unsere Korneliuskirchengemeinde hatte fast ein halbes Jahr Bauarbeiten 
und gerade sind wir wieder in die Heimatkirche zurückgekommen, wie  
Israel nach langem Wandern wieder in die Heimat zurückkehrt ist. Das ist 
mein Gefühl und ich denke für die anderen Gemeindemitglieder auch 
gleich. Und unsere Kirche hat dieses Jahr 50 Jahre Geburtstag. Und es 
wird so bald Sommer.  

 
Wir werden ein Sommerkonzert haben! 
Ich habe ein Programm geplant, mit Franz Schubert und Mélanie Bonis, 
einer französischen Komponistin. Schubert hat ein vierhändiges Klavier-
stück ‚Fantasie‘ in f-moll komponiert. Das gilt als seine letzte Komposition. 
Es ist so festlich schön. Und die Stücke von Mélanie Bonis werden auch 
unsere Emotionen schön und fröhlich machen.  

 
Es musizieren für Sie 

Brigitta Avila  
(Kirchengemeinde Waidmannslust) 
 

Hyeong-Gyoo Park  
(Kornelius-Kirchengemeinde) 

  
 

 
Die Korneliuskirchengemeinde lädt Sie herzlich ein  
und ich würde mich freuen, wenn Sie diese Musik genießen. 

Ihr Kirchenmusiker 
Hyeong-Gyoo Park 

 
EINTRITT FREI – Spenden erbeten  



Sommerfest – 50 Jahre Korneliuskirche 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Sommerfest – 50 Jahre Korneliuskirche 
 
 

Die Kita-Kornelius und die Kirchengemeinde  
laden zum Sommerfest 2025 mit Festakt zu 50 Jahre Kirche ein!  
 

Liebe Gemeinde, auch in diesem Jahr wird es zu Beginn unseres  
Sommerfestes einen kleinen Festakt geben, denn fast auf den Tag genau 

feiern wir den 50. Geburtstag der Korneliuskirche.  
 

Mit einer „Jubiläums-Wand“ wollen wir die Geschichte  
des Kirchengebäudes Revue passieren lassen  

und dazu brauchen wir ihre Unterstützung:  
 

Bitte schicken Sie uns Ihre Erinnerungen, Erlebnisse, Gedanken  
oder Bilder aus den letzten 50 Jahren, die Sie persönlich  

mit der Korneliuskirche verbinden.  
 

Hochzeit, Taufe, Abschiednahme. Umbauarbeiten. Kleine und größere 
Katastrophen. Geburtstagsfeste und Konzerte… alles, was Sie mit dem 

Kirchsaal verbinden, ist wichtig und wertvoll.  
 

Wir werden Ihre kleinen Texte (bitte max. eine A4-Seite), Bilder oder  
Gedanken/Zitate für die Jubiläums-Wand aufbereiten und so soll sich ein 
Potpourri an Erinnerungen abbilden, das aufzeigt, was Sie in den letzten 

50 Jahren im Kirchengebäude erlebt haben.  
Es geht dabei nicht um historische Vollständigkeit, sondern um  

Erinnerungen und Gedanken, die diesen besonderen Raum bisher mit  
Leben erfüllt haben.   

 
Wir freuen uns über Ihre Einsendungen  

und hoffen, dass viele von Ihnen Ihre Erinnerungen mit uns teilen mögen.  
Das Ergebnis können wir dann zum Sommerfest bestaunen!  

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

  



Ab Juli 2025 – Neues Angebot!! 
 

  



Einladung zur Gesprächsrunde 

 
Glaube, Gott und Grauburgunder  

– eine theologisch-philosophische Gesprächsrunde 
 

Am Dienstag, den 17. Juni 2025 um 19.00 Uhr  

im Foyer der Korneliuskirche 
 

Wir laden Sie herzlich zu einer geselligen  

Gesprächsrunde bei einem Gläschen Grauburgunder 

ein und freuen uns über anregende Gespräche, hitzige 

Diskussionen und neue Perspektiven über Glauben- 

und Lebensfragen.  

 
 
 

Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat von 19.00 – 20.30 Uhr. 
Es ist keine Anmeldung nötig, kommen Sie einfach vorbei. 

 
 
 

Flohmarkt 
 
Gute Nachbarschaft  

Gartenflohmarkt 
 
Der Kleingartenverein Freudental 
veranstaltet am  
 

Sonnabend, 19. Juli 2025  
ab 13.00 Uhr 

 
einen Flohmarkt vor dem  
Vereinsheim Freudental,  
Dubliner Straße 61. 
 
Sie können hier nach Herzenslust stöbern und finden.  
Außerdem wird es Kaffee, Kuchen und kalte Getränke geben.  
 
Wir möchten Sie zu einem Spaziergang durch unsere Kleingartenanlage herzlich 
einladen und freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
Martina Kirstan  
2. Vorsitzende Kleingartenverein Freudental 
  



Spargelessen 

 

Stadtwanderung 

 
Krossinsee – An der Dahme Runde von Schmöckwitz 

 
Es geht diesmal nach Alt-Schmöckwitz. 
Wir wandern an der Dahme entlang, quer 
durch den kühlen Wald zum Krossinsee.  
 
Die Tour ist gut 6 km lang und leicht zu 
laufen. Ein wunderbares Naturerlebnis 
am Rande von Berlin. Bitte etwas Proviant 
mitnehmen. 
 
 

Donnerstag, 19. Juni 2025 

Treffpunkt 10.00 Uhr  
Korneliuskirche, Dubliner Str. 29 
 

 
Fahrschein A/B für Hin- und Rückfahrt  
 
Weitere Infos bei Andrea Delitz 
Gemeindearbeit, 030-452 10 54  
  



Hochzeits-Festival in Berlin 

  



Hilfe und Beratung 
 
Für alle Gemeinden in unserem Kirchenkreis ist es zentrale Aufgabe, Menschen, 
die sich uns anvertrauen oder unsere Angebote wahrnehmen, vor grenz-verletzender 
und sexualisierter Gewalt zu schützen. Diese Aufgabe gilt für alle Bereiche des 
kirchlichen Lebens. Unsere Kreissynode hat bereits im August 2021 ein „Konzept 
zur Prävention vor und Intervention bei sexualisierter Gewalt insbesondere an  
Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen“ beschlossen und gleichzeitig  
Ansprechpersonen und Beratungsstellen geschaffen.  
Hier finden Sie Kontakt zu Ansprechpersonen sowie Beratungs- und Hilfsangebote: 

  

https://api2.churchdesk.com/files/232c4bd4-c3ed-4481-906a-a4497437d24c/view
https://api2.churchdesk.com/files/232c4bd4-c3ed-4481-906a-a4497437d24c/view
https://api2.churchdesk.com/files/232c4bd4-c3ed-4481-906a-a4497437d24c/view


Regelmäßige Veranstaltungen 

 
Gemeinsam Frühstücken Andrea Delitz 
Mo 09.00 – 11.00 Korneliuskirche 
 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
Anmeldung bis Do Kostenbeteiligung: 4,00 € 
  

Spielegruppe Andrea Delitz 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr Foyer der Korneliuskirche 
 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

  

Gesprächsrunde  
„Glaube, Gott und Grauburgunder“  Pfrn. Sarah Schattkowsky 
dritter Di im Monat Foyer der Korneliuskirche 
19.00 – 20.30 Uhr Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  
  

Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 

Mi 10.30 – 12.00 Uhr Korneliuskirche 

 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
alle zwei Wochen Tel.: 0157 50 40 85 58 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Korneliuskirche 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
mit der Pfarrerin Kontakt auf.  

  

Nachbarschaftstreff Team Allerbeste Nachbarschaft 
Zweiter und vierter Mi im Monat Foyer der Korneliuskirche 

Mi 15.00 – 17.00 Uhr Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Kornelius Kirchenchor Hyeong-Gyoo Park 

Do 14.00 – 15.30 Uhr Korneliuskirche 
 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Konfizeit Pfrn. Sarah Schattkowsky und 

 Pfr. Thilo Haak  
 in der Nazarethgemeinde 
 Nazarethkirchstr. 50 
  

  

Unterwegs in Berlin  
Stadtspaziergänge Andrea Delitz 
monatlich nach Ankündigung   



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 447 262 190; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 

Impressum 

 
Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen  
Kirchengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Sarah Schattkowsky,  
Barbara Simon und Dagmar Tilsch 

 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe Juli/August 2025 
Freitag, 06. Juni 2025  

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 – BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 – BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


 Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
www.kornelius-kirchengemeinde.de 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di  10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10  

Öffnungszeiten: 
Mo 10 – 12 Uhr,  
Mi  10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Tel. 452 10 54 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

 

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 
kirchenmusik.kornelius@web.de 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Winter, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,  Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Bevollmächtigtenausschuss 

Vorsitz: Pfrn. Sarah Schattkowsky  
Stellvertreterin: Christel Dannenberg 

 


